
Rückert, Friedrich: 85. (1837)

1 Der höchsten Liebe Bild, die Henne sieh, die brütet,

2 Wie mit der Flügel Schild sie ihre Brut behütet.

3 Sie hat der Küchlein viel, doch jedes ist gezählt,

4 Und ruhig ist sie nicht, wenn ihr nur eines fehlt.

5 Versammeln unter sich wird sie den ganzen Haufen,

6 Wie weit auch sich von ihr die einzelnen verlaufen.

7 Wie angelegen läßt sie sich es seyn, zu locken;

8 Kanst du, verlaufne Brut, dagegen dich verstocken?

9 Und lockt dich nicht herbei der Mutterliebe Schrei,

10 So schrecke dich von dort mit dem Gekreisch der Weih.

11 Kriech unter, und du bist vor dem Gekreisch geborgen,

12 Und für dein Futter laß der Mutter Liebe sorgen.
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